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Rechtliche Grundlagen

BayFwG Artikel 1:

(1) Die Gemeinden haben als Pflichtaufgabe im eigenen Wirkungskreis dafür zu sorgen, 

dass drohende Brand- oder Explosionsgefahren beseitigt und Brände wirksam 

bekämpft werden (abwehrender Brandschutz) sowie ausreichende technische Hilfe 

bei sonstigen Unglücksfällen oder Notständen im öffentlichen Interesse geleistet wird 

(technischer Hilfsdienst).

(2) 1Zur Erfüllung dieser Aufgaben haben die Gemeinden in den Grenzen ihrer 

Leistungsfähigkeit gemeindliche Feuerwehren (Art. 4 Abs. 1) aufzustellen, 

auszurüsten und zu unterhalten. [….]

AVBayFwG §1

Im Rahmen von Art 1 Abs. 2 Satz 1 des BayFwG haben Gemeinden insbesondere

1. Gerätehäuser mit den erforderlichen Einrichtungen bereitzustellen,

2. Fahrzeuge, Geräte, Material, Schutzausrüstung und Dienstkleidung zu beschaffen

3. Einrichtungen zur Meldung und Alarmierung in der Gemeinde zu beschaffen und zu 

betreiben,

4. Den Verwaltungsaufwand und, soweit dafür nicht Dritte aufkommen, die Kosten der 

Aus- und Fortbildung zu tragen
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Rechtliche Grundlagen

VollzBekBayFwG zu Art 1 BayFwG:

Fürsorgepflicht der Gemeinde

1Zu den Pflichtaufgaben der Gemeinden gehört auch, für die Sicherheit und den 
Gesundheitsschutz ihrer Feuerwehrdienstleistenden ausreichend Sorge zu 
tragen. 2Insbesondere haben die Gemeinden sicherzustellen, dass die einschlägigen 
Bestimmungen des Arbeitsschutzes, die Feuerwehrdienstvorschriften sowie die 
Unfallverhütungsvorschriften (vergleiche DGUV Vorschrift 49 „Feuerwehren“) 
eingehalten werden.

DGUV Vorschrift 49 „Feuerwehr“ - §3 Verantwortung:

(1) Die Unternehmerin oder der Unternehmer ist für die Sicherheit und den 
Gesundheitsschutz der im Feuerwehrdienst Tätigen verantwortlich.
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Personalstand zum 29.02.2024

Aktive (18 – 65 Jahre)   41 Personen, davon 8 weiblich

Jugend (12 – 17 Jahre)  11 Personen, davon 5 weiblich

Kinder (6 – 11 Jahre)   17 Personen, davon 6 weiblich

Aus diesem Personalstand geht hervor:

➢ 4x Zugführer

➢ 7x Gruppenführer

➢ 19x Atemschutzgeräteträger

➢ 9x Fahrer Klasse C

➢ 12x Sanitäter, 1x Rettungssanitäter, 
3x Notfallsanitäter

➢ 1x Psychosoziale Notfallversorgung
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Einsatzgebiet (überörtlich)

ca. 24km in Nord und Süd-Richtung

► Zur Verkehrsabsicherung bis Lichtenfels

Tunnelbasiseinheit TBE CO 5 mit FF Rödental (LF20)

Tunnel „Eierberge“ (Bad Staffelstein)

-

Tunnel „Augustaburg“ (Erfurt)

Katastrophenschutz

Hilfeleistungskontingent - Standard              

(LF20)
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Einsätze 2023

2%

17%

55%

9%

17%

Einsatzübersicht

1x ABC 9x Brand 29x THL 5x Fehlalarm 9x Sicherheitswachen
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Einsätze 2023

A73 THL „nach Gewalttat“

PKW-Brand Oberwohlsbach

A73 THL VU mit PKW

Rettung Kleintier
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Geleistete Stunden
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2023 wurden 6204 Stunden geleistet
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Ausbildungen 2023

Atemschutz „Suchen und Retten“

„Maschinenunfälle“

THL-Seminar

Maschinisten Ausbildung 
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Anschaffungen der letzten Jahre

➢ Atemschutztechnik

➢ Grundschutzkleidung

➢ Überbekleidung

➢ Helme

➢ Vorwarneinrichtung

➢ Digitale Alarmierung
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Anschaffungen der letzten Jahre

➢ Werkzeug und Maschinen für Tür- 

und Fensteröffnungen

➢ Taktiktafel zur Einsatzführung
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Ausblick – Logistik-Konzept

500m

B-Schlauch
Logistik

Wasser-

schaden

Ölschaden

Atemschutz

Transport
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Ausblick – Logistik-Konzept

➢ Anschaffung vom Feuerwehrverein

➢ Kompletter Ausbau erfolgt ehrenamtlich:

Elektrik, Regalsystem, Einbau Seilwinde, 

Auffahrrampen, Innenverkleidung

➢ Beklebung durch Unterstützung von 

örtlichen Sponsoren
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Ausblick - MZF

Mehrzweckfahrzeug 

zur Einsatzführung und 

Material- und Mannschaftstransport

Auslieferung voraussichtlich

im 2. Halbjahr 2024
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Ausblick - MTW

Umbau des bisherigen Mehrzweckfahrzeuges 

zum Mannschaftstransporter und Sicherungsfahrzeug.
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Ausblick - Einsatzstellenhygiene
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Aktuelles

Verordnung über die Feuerbeschau (VFB):

§ 3 Zuständigkeit, Durchführung der Feuerbeschau

(1) Die Feuerbeschau obliegt den Gemeinden.

(2) 1Über die Durchführung der Feuerbeschau entscheiden die Gemeinden nach 

pflichtgemäßem Ermessen. 2Die Feuerbeschau ist durchzuführen, wenn konkrete 

Anhaltspunkte für gefährliche Zustände vorliegen.

Hotspots: Saalfelder Str., Gothaer Str., Eisfelder Str., Eisenacher Str., Kasernenplatz,
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Aktuelles

Die Spuren von 14 Jahren Feuerwehrdienst im Gerätehaus…
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Aktuelles

6x

6x

2x

Parkplatzsituation
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